
I don't know
Beitrag von „Bolzbold“ vom 6. Februar 2007 19:08

Hallo Laura!

Wie wäre es, wenn Du diese Situationen gar nicht erst aufkommen lässt?

Wenn Du die Arbeitsaufträge so gestaltest, dass Du beispielsweise Gruppenarbeit auf der Basis
des kooperativen Lernens machst - mit Zuordnung von Funktionen innerhalb der Gruppe - dann
kannst Du das umgehen.
So achtet einer auf die Zeit, der Nächste achtet darauf, dass alle Englisch sprechen, der Dritte
führt Protokoll und der Vierte präsentiert.
Ich mache das so, dass ich den in den Gruppen jeweils mir am nächsten sitzenden Schülern
eine Nummer zuweise und dann im Uhrzeigersinn die Funktionen verteile.
Auf diese Weise muss jeder etwas tun und es sind dann auch einmal die Stilleren je nach
Zuordnung angehalten etwas zu sagen. (Norman Green lässt grüßen).

Erstelle Arbeitsblätter oder fasse Aufgaben gestaffelt zusammen und teile sie den Schülern aus.
Dann sollen sie innerhalb einer festgelegten Zeit die Aufgaben erledigen. Auf diese Weise reden
sie mehr Englisch und sind beschäftigt. Zeige ihnen währenddessen deutlich, dass Du sie
beobachtest.

Manchmal hilft es auch, den Schülern klar zu machen (und am Text zu belegen), dass es keine
Frage des Intellekts sondern der Einstellung ist.

Vermutlich kennst Du alle diese Rezepte.

Ach ja: Ab und an macht es auch Sinn, den Schülern verbal mal so richtig in den Hintern zu
treten. Ich habe meinen ganz klar gesagt, dass wer bis zum Ende der 10 noch mit einem Schnitt
von 3,5 und schlechter rumkrebst, er/sie sich keine Hoffnungen auf den erfolgreichen Abschluss
der Oberstufe machen soll.
Da waren sie erst einmal schockiert, aber ich denke, sie haben es begriffen.

Gruß
Bolzbold
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